
Sicherheitsinformation für Fahrrad-Dynamos

Zweck von Dynamos:

 Ein Fahrrad-Dynamo dient dazu, während der Fahrt elektrische Energie zu erzeugen,
um die Beleuchtung des Fahrrads zu betreiben. Dynamos tragen maßgeblich zur 
Sicherheit im Straßenverkehr bei, indem sie für ausreichende Beleuchtung sorgen, 
ohne auf Batterien oder Akkus angewiesen zu sein.

Um den sicheren Betrieb von Dynamos zu gewährleisten, sollten bestimmte 
Sicherheitsaspekte bei der Auswahl, Installation, Nutzung und Wartung berücksichtigt 
werden.

Wichtige Sicherheitsaspekte bei der Auswahl und Nutzung von Dynamos

1. Arten von Dynamos:
o Seitenläuferdynamo: Wird am Reifen oder der Felge befestigt. Einfach zu 

montieren, aber empfindlich gegenüber Nässe und Schmutz.
o Nabendynamo: In die Nabe des Vorderrads integriert. Zuverlässig, 

wetterunabhängig und wartungsarm.
o Walzendynamo: Läuft auf der Lauffläche des Reifens. Bietet besseren Halt 

bei Nässe im Vergleich zum Seitenläuferdynamo.

Sicherheitsfaktor: Wählen Sie den Dynamo-Typ, der am besten zu Ihrem 
Fahrverhalten und den Wetterbedingungen passt.

2. Kompatibilität:
o Der Dynamo sollte zur Felgenart, zum Reifentyp und zur 

Beleuchtungsanlage des Fahrrads passen.
o Stellen Sie sicher, dass die erzeugte Spannung und Leistung (meist 6V / 3W) 

den Anforderungen der Scheinwerfer und Rücklichter entspricht.
3. Montage und Befestigung:

o Der Dynamo muss fest montiert und korrekt ausgerichtet sein, um einen 
sicheren Betrieb zu gewährleisten. Ein schlecht montierter Dynamo kann 
verrutschen oder blockieren.

o Bei Seitenläuferdynamos sollte die Antriebsrolle fest auf dem Reifen 
aufliegen, ohne zu stark zu drücken, um ein Durchrutschen oder 
Beschädigungen zu vermeiden.

4. Verkabelung und Anschluss:
o Die Kabelverbindungen sollten sicher und korrekt isoliert sein, um 

Kurzschlüsse oder Wackelkontakte zu vermeiden.
o Verlegen Sie die Kabel so, dass sie nicht in die Speichen, den Reifen oder 

andere bewegliche Teile geraten.
5. Schutz vor Nässe und Schmutz:

o Dynamos sollten gegen Nässe, Schmutz und Korrosion geschützt sein. 
Nabendynamos sind besonders widerstandsfähig gegen Witterungseinflüsse.

o Seitenläuferdynamos benötigen regelmäßig gereinigte Reifenflanken, um den
Kontakt und die Effizienz zu gewährleisten.

6. Beleuchtungsanlage prüfen:



o Stellen Sie sicher, dass die Scheinwerfer und das Rücklicht korrekt 
funktionieren und die StVZO (Straßenverkehrs-Zulassungs-Ordnung) erfüllen.

o Eine Standlichtfunktion sorgt dafür, dass das Licht auch im Stand leuchtet, 
was die Sicherheit bei Stopps erhöht.

Wartung und Pflege von Dynamos

1. Regelmäßige Reinigung:
o Halten Sie den Dynamo und die Kontaktstellen sauber. Entfernen Sie 

regelmäßig Schmutz, Staub und Ölreste.
o Bei Seitenläuferdynamos sollten die Antriebsrolle und die Reifenflanke frei 

von Schmutz und Feuchtigkeit sein.
2. Überprüfung von Befestigungen:

o Kontrollieren Sie regelmäßig, ob der Dynamo sicher befestigt ist. Lose 
Befestigungen können dazu führen, dass der Dynamo verrutscht oder ausfällt.

3. Kabel und Anschlüsse prüfen:
o Überprüfen Sie die Kabelverbindungen auf Risse, Brüche oder Korrosion. 

Beschädigte Kabel sollten sofort ersetzt werden.
o Achten Sie darauf, dass Kabel nicht scheuern oder sich in beweglichen Teilen 

verfangen.
4. Laufverhalten prüfen:

o Der Dynamo sollte leichtgängig laufen, ohne zu blockieren oder zu schleifen. 
Ein schwergängiger Dynamo kann die Leistung beeinträchtigen und den 
Reifen beschädigen.

o Bei Nabendynamos sollten Sie prüfen, ob das Rad frei dreht und keine 
ungewöhnlichen Geräusche macht.

5. Schmiermittel verwenden:
o Bei Seitenläuferdynamos können Sie die beweglichen Teile gelegentlich mit 

leichtem Schmiermittel behandeln, um die Lebensdauer zu verlängern. 
Vermeiden Sie jedoch den Kontakt mit dem Reifen.

Sicherheitsregeln bei der Nutzung von Dynamos

1. Beleuchtungspflicht beachten:
o In vielen Ländern, darunter Deutschland, besteht eine gesetzliche Pflicht zur 

Verwendung von funktionsfähiger Beleuchtung bei schlechten 
Sichtverhältnissen oder bei Nacht.

2. Sichtbarkeit gewährleisten:
o Achten Sie darauf, dass das Licht ausreichend hell ist, um gut gesehen zu 

werden und die Straße auszuleuchten. Verwenden Sie zugelassene LED-
Scheinwerfer und Rücklichter, um maximale Sichtbarkeit zu gewährleisten.

3. Bei Nässe vorsichtig sein:
o Bei Regen kann ein Seitenläuferdynamo durchrutschen. Kontrollieren Sie vor

der Fahrt, ob der Dynamo ausreichend Haftung hat oder verwenden Sie bei 
regelmäßigen Fahrten im Regen einen Nabendynamo.

4. Vermeidung von Überlastung:



o Verwenden Sie nur Lampen und Zubehör, die für die Leistung des Dynamos 
ausgelegt sind (meist 6V / 3W). Eine Überlastung kann den Dynamo oder die 
Beleuchtung beschädigen.

5. Sicherheit nach Stürzen oder Unfällen:
o Überprüfen Sie nach einem Sturz, ob der Dynamo und die Beleuchtung noch 

einwandfrei funktionieren und korrekt ausgerichtet sind.

Zusammenfassung:

Ein korrekt installierter und gewarteter Fahrrad-Dynamo sorgt für zuverlässige Beleuchtung 
und erhöht die Sicherheit im Straßenverkehr. Achten Sie auf hochwertige Materialien, eine 
korrekte Montage, saubere Kabelverbindungen und regelmäßige Wartung. Mit diesen 
Sicherheitsmaßnahmen können Sie sicherstellen, dass Ihre Beleuchtung stets funktioniert und 
Sie bei allen Bedingungen gut sichtbar sind.
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